
 

 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
Frau Bauer 
Schloßberg 10 
91315 Höchstadt a. d. Aisch 
 

 

Herzogenaurach, 04.09.2025 

 
Ergänzende  Unterlagen  zu: 
Ein le itung  vo n  Oberflächenwasser aus dem  Baugebie t  Heßdo rf No rd  1 vo m  Mai 20 25 

-  Antrag auf wasserrech tliche  Genehm igung  -   

Sehr geehrte Frau Bauer, 

hiermit erhalten Sie die ergänzenden Unterlagen zum Wasserrechtsverfahren „Einleitung von 

Oberflächenwasser aus dem Baugebiet Heßdorf Nord 1“ auf Grundlage der Auflagen des 

Wasserwirtschaftsamtes Nürnberg aus dem Schreiben vom 23.07.2025.  

Gemäß dem Schreiben des Wasserwirtschaftsamtes kann dem Einstau des geplanten 

Entwässerungsgrabens über eine Rohrdrossel nicht zugestimmt werden. Weiterhin ist eine 

Absperrvorrichtung für den Havariefall vorzusehen.  

Auf Grundlage des Schreibens wurde die geplante Entwässerungseinrichtung wie folgt abgeändert. 

Der Einstau des Entwässerungsgrabens soll, vor Einleitung in den Grünaubach über ein 

Drosselbauwerk erfolgen. Das Drosselbauwerk wird wie in den ursprünglichen Unterlagen 

angegeben, über eine Drosselung mittels Lochblende (Durchmesser 20 cm) verfügen. Weiterhin 

wird das Drosselbauwerk über eine Schwelle auf Höhe 287,90 mNHN verfügen, die als Notüberlauf 

fungiert. Hierdurch wird das Niederschlagswasser auch bei größeren Regenereignissen über den 

Ablaufkanal weitergeleitet und eine Ableitung über die Beckenoberkante wird verhindert. Weiterhin 

wird am Ablaufkanal ein Steckschieber für den Havariefall vorgesehen. Die genaue Umplanung des 

Entwässerungsgrabens kann den beigefügten Anlagen 1 – 2 entnommen werden. 

 

 



 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

GBI Kommunale Infrastruktur  

GmbH & Co. KG  - Sebastian Ruß 

 

Anlagen: 

Anlage 1 Lageplan Planung Entwässerungsgraben BG Heßdorf Nord 1  M = 1: 250 

Anlage 2 Bauwerksplan Planung Drosselbauwerk BG Heßdorf Nord 1  M = 1: 25 


